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„Ausbildung in Teilzeit für junge Mütter – 
Bundesweiter Transfer und Berliner Perspektiven“:  
Dokumentation der Multiplikatoren/-innenschulung und 
Projektmesse 

 
Im Rahmen der Transferphase des BQF-Programms veranstalteten 
das Projekt MOSAIK Transfer der Justus-Liebig-Universität Gießen 
und der Projektverbund LiLA aus Berlin eine gemeinsame 
Multiplikatoren/-innenschulung zum Thema: Ausbildung in Teilzeit für 
junge Mütter – Bundesweiter Transfer und Berliner Perspektiven.  

Das Projekt MOSAIK Transfer verfolgte das Konzept einer 
ganzheitlichen Kompetenzentwicklung für junge Mütter und ihre 
Kinder, orientiert an den biographischen Statuspassagen 
Schulabschluss, Berufsorientierung/-vorbereitung, Teilzeit-
Berufsausbildung und Einmündung in den Beruf. Hierzu wurde das 
Modell „Förderkette junge Mütter“ mit einer daran angebundenen 
Kooperations- und Transferstelle entwickelt, um die Arbeit für junge 
Mütter effektiver und transparenter zu gestalten.  

Der Projektverbund LiLA, bestehend aus den Trägern LiSA e.V., 
LIFE e.V. und AKC e.V., ist Initiator des Projekts „Zukunft für 2 - 
Berufsausbildung in Teilzeit für junge Mütter“. Das Projekt bietet 
jungen Müttern eine Berufsausbildung in handwerklichen Berufen. 
Wichtiges Merkmal des Projektes ist die ein- bis viermonatige 
Eingangsphase mit Assessment, Bewerbungspraktikum und 
Berufsvorbereitung sowie eine fortlaufende sozialpädagogische 
Betreuung der Auszubildenden zur Sicherung des 
Ausbildungserfolges.  

Die vorliegende Dokumentation bündelt die Ergebnisse der Schulung 
und verdeutlicht den Prozess des Wissenstransfers bezüglich der 
nachhaltigen Vernetzung relevanter Akteure im Feld der 
Benachteiligtenförderung für die Zielgruppe junge Mütter. 


